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Entomologische Notizen

Nachweis von Corythucha ciliata (Say, 1832) (Heteroptera, Tingidae)
aus dem Kanton Bern (Schweiz)

Die ursprünglich aus Nordamerika stammende Platanennetzwanze
Corythucha ciliata (Say, 1832) wurde in Europa erstmals 1964 aus
Oberitalien gemeldet (Servadei, 1966). Der erste Schweizernachweis
stammt aus dem Jahr 1975 aus dem Kanton Tessin (Dioli, 1975;
Hoffmann, 1978), weiter ist sie aus dem Kanton Basel-Stadt bekannt
(Billen, 1985; Wyniger & Burckhardt, 2003). Die Platanennetzwanze
kommt vorwiegend auf Planatus Arten vor, wo sie an den Blättern und
dort speziell an den Blattnerven saugt. Die Überwinterung findet auf der
Wirtspflanze unter der Borke statt (Péricart, 1983). Durch die
Saugaktivität an den Blattnerven entstehen deutlich sichtbare Gelb
Verfärbungen der Blätter, v.a. im Zentrum des Blattes und entlang der
Blattnerven. Ein hoher Befall an C. ciliata führt zum Teil bereits im August zu
einer Gelbverfärbung und einem Abwurf der Blätter (Wyniger &
Burckhardt, 2003).

Am 7. Juni 2003 konnte C. ciliata in Meiringen (Kanton Bern)
beim Bahnhof (595 m ü. M.) an Platanus sp. beobachtet werden. Auch
nach ausgiebiger Suche an den Blättern und unter Borke der Platanen
wurde nicht mehr als ein einzelnes Weibchen festgestellt. Die erwähnten
typischen Saugschäden an den Blättern konnten an den untersuchten
Platanen am Meiringer Bahnhof nicht nachgewiesen werden. All dies
deutet darauf hin, dass die an den Platanen beim Bahnhof in Meiringen
vorhandene C. ciliata Population noch verhältnismässig klein oder die
Entwicklung der neuen Generation noch nicht soweit fortgeschritten ist,
dass man Larven oder Adulttiere finden kann.
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